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Dienststelle: Datum: Vorlagen-Nr.:
FD Stadtplanung 17.03.2006 14/2101-00
 
 
Beratungsfolge: Sitzungstermin:
Ausschuss für Stadtentwicklung 20.04.2006
Verwaltungsausschuss 24.04.2006
   
 
   
 
Beratungsgegenstand: 
 
Planungskonzept für die Verschwenkung der Ringstraße; 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 14.03.2006 
 
 
Beschlussvorschlag der Antragstellerin: 
 
Die Verwaltung der Stadt Emden soll ein Planungskonzept für die Verschwenkung der 
Ringstraße parallel zum Parkhaus entwickeln. 
 
Auf den der Vorlage 14/2101-00 als Anlage beigefügten Antrag wird verwiesen. 
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Stadt Emden 
 

  Vorlage-Nr.: 
  14/2101-00 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Im Rahmen des Verkehrsentwicklungsplanes wurde die Verlegung der Ringstraße in 
Verbindung mit einer innerstädtischen Entlastungsstraße über den Bahnhofsvorplatz zum 
Steinweg mit dem Ergebnis untersucht, dass sich eine solche Entlastungsstraße langfristig 
positiv auf die gesamtstädtische Verkehrsplanung auswirken könnte. Als Handlungsleitlinie 
für die weitere Verkehrsplanung wurde allerdings beschlossen, auf Straßenbaumaßnahmen 
– mit Ausnahme der Verlegung der B 210 zum Knoten Nordkai und der Entlastungsstraße 
südlich des Eisenbahndocks – zu verzichten, da zur leistungsfähigen Abwicklung des 
Kraftfahrzeugverkehrs keine weiteren Maßnahmen notwendig sind. 
 
Die Verlegung der Ringstraße zwischen Große Straße und Abdenastraße könnte jedoch ein 
Beitrag zur Entlastung der Strecke zwischen Wasserturm und Neutorstraße darstellen. Nach 
Aussage der Verkehrsgutachter Schnüll, Haller und Partner wäre jedoch im Vorfeld die 
Leistungsfähigkeit des vierarmigen Knotenpunktes an der Abdenastraße hinsichtlich der 
Machbarkeit einer solchen Planung zu überprüfen.  

 

Die Verwaltung schlägt daher vor, vor der Erarbeitung vertiefter Planungskonzepte zur 
Verlegung der Ringstraße zunächst die Leistungsfähigkeit des Knotens gutachterlich 
überprüfen zu lassen. Die Erstellung eines solchen Gutachtens wird voraussichtlich ca. 
30.000,-- € kosten. 
 
Haushaltsmittel in der erforderlichen Höhe stehen derzeit nicht zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


